
 

Gott in Christus vor der Schöpfung
DIE GEMEINDE — Ihre allgemeine Definition
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2. Christus fuhr zu Gottes Thron auf, 
Über alle Macht und Kraft; 
Gott gab Ihn als Haupt von allem  
Der Gemeinde meisterhaft. 
Er füllt alles und in allem, 
Und in der Gemeinde siehst: 
Seinen Leib als Seine Fülle,  
Der Sein klarer Ausdruck ist. 
 

3. Wir warn tot in unsren Sünden, 
Lebten ganz gemäß dem Trend, 
Lust des Fleisches und Verstandes, 
Satans Quelle jeder kennt. 
Gott erweckte uns mit Christus, 
In die Himmel hat gesetzt; 
Uns zum Meisterstück im Sohn macht, 
Seine Freude sind wir jetzt. 
 

4. Juden, Heiden nun ein Leib sind –  
Sein Geheimnis steht allein 
Auf Aposteln und Propheten; 
Christus Selbst ist der Eckstein. 
Christus baut uns auf zusammen, 
Uns zu Gottes Wohnung macht, 
Gottes Geist uns fest verbindet, 
Was Sein Wohlgefalln entfacht. 
 

5. Vor Zeitaltern Gott geplant hat, 
- Seine Weisheit doch beacht – 
Die Gemeinde, Sein Geheimnis, 
Wo der Sohn Sich Wohnung macht; 
Nur im Geist wird Seine Breite,  
Höhe, Tiefe uns enthüllt, 
Seine unsagbare Liebe 
Uns mit Gottes Fülle füllt. 
 

6. Nur ein Leib, ein Gott und Hoffnung, 
Nur ein Glaube und ein Herr, 
Eine Taufe und ein Vater, 
Dies eint die Gemeinde sehr; 
Christus kennen in der Fülle, 
Fordert reifen hin zum Mann, 
Seid von Lehren nicht beeinflusst, 
Die nur täuschen, schwindeln an. 
 

7. Um den Leib nun aufzubauen, 
Viele Gaben gab der Herr, 
Die Erlösten, zugerüstet, 
Ihren Dienst tun Ihm zur Ehr. 
Drum legt ab den alten Menschen, 
Zieht den neuen Menschen an; 
Im Verstand und Geist erneuert, 
Tragen wir Sein Bild sodann. 
 

8. Ganz in Liebe gab Sich Christus, 
Die Gemeinde heiligt Er, 
Seine schöne Braut soll strahlen, 
Makellos will sie der Herr. 
Wie ein jeder seinen Leib pflegt, 
Liebt der Herr sie grenzenlos; 
Beide sind ein Leib geworden, 
Welch Geheimnis, riesengroß! 
 

9. Die Gemeinde ist der Tempel, 
Neue Mensch, und auch die Braut, 
Die Armee, die überwindet 
Und auf ihren König schaut. 
Mit der Waffenrüstung Gottes 
Ist sie stark in Seiner Kraft, 
Steht im Herrn und widersteht fest, 
Mit Gebet sich Sieg verschafft. 
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